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Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bäcker Ei� er, 
Edeka, LIDL, Netto, 

Norma, Penny, 
Paradieschen, 

Toom Baumarkt, 
XXXLutz

Hausen (ah) Es dürfte 
wohl auch im Bürgerhaus 
Hausen selten vorkommen, 
dass ein Chor mit etwa 
100 Sängerinnen und Sän-
gern auf der Bühne steht. 
Dieses Kunststück hat Pa-
vlina Georgiev vollbracht. 
Grund war ihr 25-jähriges 
Jubiläum als Chordirigen-
tin. Zu diesem großen, 
abwechslungsreichen Kon-
zert waren fünf Chören 
gekommen: Die Sängerver-
einigung Oberrodenbach, 
die Sängervereinigung Ra-
volzhausen, der Männer-
gesangsverein „Eintracht“ 
1873 Kahl, der Frauenchor 
„MeloDivas“ des Volks-
chors 1945 Großkrotzen-
burg und der Frauenchor 
„Canto felice“ der Sänger-
vereinigung Hausen 1881). 

Das Motto des Konzertes laute-
te: „Lebe - Liebe - Lache“ und 
das war auch der Titel des ersten 
Liedes, das die Chöre unter der 
Leitung der Jubilarin sangen. Es 
ging weiter mit den Männern 
und zu hören bekamen die zahl-
reichen Konzertbesucher „Das 
Morgenrot“ von Robert Pracht 
und „Abendfrieden“ von Ru-
dolf Desch. Aus fast 100 Kehlen 
erklang dann „Conquest of pa-
radise“ von Evangelos Odysseas 
Papathanassiou Vangelis aus 
dem Film „1492- Die Eroberung 
des Paradieses“ nach einem Satz 
von Winfried Siegler. Dann war 
wieder der Frauenchor an der 
Reihe mit „Gabriella ś Song“ 
aus dem Film „Wie im Himmel“ 
und „You raise me up“ von Rolf 

Lovland nach einem Satz von 
Pavlina Georgiev. „Die Rose“ 

von Amanda McBroom und 
„Halleluja“ von Leonard Cohen 

folgten von den Sängern. Mit 
dem „Chor der Gefangenen“ 

aus der Oper „Nabucco“ von 
Guiseppe Verdi ging es in die 
Pause.
Mit einem „Friedrich Silcher 
Medley“ und den Stücken 
„Ännchen von Tharau“, „Un-
treue“, „Die Loreley“, „Schiff-
erlied“ und „Frisch gesungen“, 
eröffnete der Männerchor 
den zweiten Konzertteil. Mit 
„Solang man Träume noch 
leben kann“ von der Gruppe 
„Münchner Freiheit“, „Regen-
bogenfarben“ von Kerstin Ott 
und „Capri Fischer“ von Ger-
hard Winkler übernahmen 
wieder die Frauen die Unter-
haltung der Gäste. Der Män-
nerchor sang anschließend 
„Marmor, Stein und Eisen 
bricht“ von Drafi Deutscher 
und das „Chianti Lied“ von 
Gerhard Winkler. Jetzt zeigte 
die Chorleiterin mit „Volare“ 
ihre gesanglichen Fähigkeiten. 
Vor dem Finale waren noch 
einmal die Frauen an der Reihe 

mit den Stücken „Aber bitte mit 
Sahne“ von Udo Jürgens, „Ami-
gos para siempre“, komponiert 
von Andrew Lloyd Webber und 
bekannt durch die britischen 
Sopranistin Sarah Brightman 
und dem spanischen Tenor 
José Carreras, sowie „Auf uns“ 
von Andeas Bourani. Das Fina-
le war dann ein gemeinsames 
Schlager-Medley mit den Lie-
dern „Mit 66 Jahren“, „Ich war 
niemals in New York“, „Über 
den Wolken“, „Die kleine Knei-
pe“, „Griechischer Wein“ und 
„Rote Lippen“. 
Natürlich ließ das Publikum die 
Jubilarin und die Chöre nicht 
ohne Zugabe von der Bühne, 
die sich mit dem Lied „Fur-
niculi – Furnicula“ von Luigi 
Denza bedankten. Instrumen-
tal unterstützten das Konzert 
Stanislav Petrov am Saxofon 
und Klavier, Friederich Haller 
am Klavier und Sofia Moev am 
Klavier. 

„Lebe-Liebe-Lache“ 
Pavlina Georgiev feiert 25-jähriges Jubiläum als Chordirigentin / Abwechslungsreiches Konzert mit fünf Chören

Pavlina Georgiev dirigierte anlässlich ihres 25-jährigen Jubiläums einen Chor mit fast 100 Stim-
men. � (Fotos: ah)
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Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.NOV
2024
Beginn 18Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Info-
abend ein. Die Oberärztinnen der Klinik erklären Ihnen
die Abläufe einer Geburt, führen durch die Kreißsäle
und beantworten gerne Ihre Fragen.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Obertshausen (NZO) Zu einer 
intensiven Verschmutzung auf 
etwa 200 Metern der Bahn-
hofstraße und einem kleinen 
Teil der Schönbornstraße ist 
es vermutlich am Donners-
tagabend in Obertshausen ge-
kommen. Betroffen war eine 
Spur der Fahrbahn zwischen 
Omega-Tunnel und der evan-
gelischen Waldkirche in Fahr-
trichtung Hausen. Vermutlich 

durch nicht ordnungsgemäße 
Sicherung von Materialien 
auf einem Fahrzeug ist dieser 
Schaden durch herabfallende 
Farbeimer sowie das weite-
re Durchfahren des Verkehrs 
entstanden, so eine erste Ein-
schätzung. 
Eine Fachfirma wurde bereits 
mit der Reinigung beauftragt. 
Die Stadtverwaltung wird An-
zeige erstatten.

Farbschaden auf                               
der Bahnhofstraße

Obertshausen (NZO) Auf Pa-
pier oder digital? Um die Steu-
ererklärung zu machen, haben 
bisher noch einige auf die For-
mulare des Finanzamts zurück-
gegriffen. Auch bei den Kom-
munen waren die Vordrucke 
erhältlich. Dies hat sich jedoch 
nun geändert: Bei der Stadt-
verwaltung sind die Formulare 
zur Steuererklärung nun nicht 
mehr zu bekommen.
Diese Umstellung begründet 
die zuständige Finanzbehör-
de mit der voranschreitenden 
Digitalisierung sowie der zu-
nehmenden Abgabequote über 
ELSTER (der elektronischen 
Steuererklärung). Die Finanz-
ämter stellen in Folge dieser 

Tatsache keine Erklärungs-
vordrucke zur Auslage in den 
Verwaltungsstellen der Kom-
munen mehr zur Verfügung. 
Die Formulare soll es nun für 
Bürgerinnen und Bürger nur 
noch in Ausnahmefällen ge-
ben: Nach telefonischer An-
frage beim Finanzamt werden 
die Vordrucke dann postalisch 
zugestellt.
Die Kontaktdaten des zuständi-
gen Finanzamts können im In-
ternet unter www.finanzamt.
hessen.de eingesehen werden. 
Die Empfehlung der Finanz-
behörde ist jedoch die elektro-
nisch authentifizierte Abgabe 
der Steuererklärungen über 
ELSTER.

Formulare für Steuererklärung sind 
nicht mehr im Rathaus erhältlich

Obertshausen (NZO) Es gibt 
einen Neuzugang auf dem 
Obertshausener Wochenmarkt 
zu begrüßen: Die Landmetzge-
rei Kaufmann ist ab sofort mit 
ihrem Angebot freitags von 14 
bis 18 Uhr auf dem Meininger 
Platz anzutreffen.
Seit Mai ist immer freitags 
von 14 bis 18 Uhr auf dem 
Meininger Platz direkt am 
Bahnhof Obertshausen Wo-
chenmarkt-Zeit. Dort kön-
nen verschiedene Waren ein-
gekauft und bei einem Glas 
Wein sowie bei Häppchen mit 
Freunden geplaudert werden. 
Die Marktbeschicker vor Ort 
freuen sich auf Kundschaft. 
Aufgrund von personellen Res-
sourcen, aber auch krankheits- 
oder urlaubsbedingt kann es 
immer mal wieder zu einem 
temporären Ausfall von Stand-
betreibern für einen Markttag 
kommen. Prinzipiell ist es je-
doch der Wunsch der Markt-
gilde einen stabilen Wochen-
markt zu etablieren. „Hier sind 
wir mit dem Neuzugang durch 

die Landmetzgerei Kaufmann 
auf einem guten Weg für 
Obertshausen. Ich freue mich, 
dass es nun endlich gelungen 
ist, einen Metzger für unseren 
Wochenmarkt gewinnen zu 
können“, sagt Bürgermeister 
Manuel Friedrich. 
Die Suche nach weiteren 
Standbetreibern, um den 
Markt attraktiv zu gestalten, 
hält an. Standanfragen kön-
nen gerichtet werden an den 
Veranstalter: Deutsche Markt-
gilde eG, Frankfurter Straße 2, 
63619 Bad Orb. Peter Keil ist 
bei weiteren Fragen auch unter 
Telefon: 02774 9143401 oder 
per E-Mail: badorb@marktgil-
de.de zu erreichen.
Die nächsten Wochen-
markt-Termine zum Vormer-
ken: 25. Oktober sowie der 1. 
und 8. November – jeweils von 
14 bis 18 Uhr. Am 1. November 
steht dann auch wieder ergän-
zend das After-Work-Event – 
veranstaltet durch den Verein 
Stadtmarketing - von 17 bis 21 
Uhr an.

Wochenmarkt Obertshausen 
jetzt mit Landmetzgerei

Obertshausen (NZO) Die 
16.gemeinsame Stadtschau 
der beiden Geflügelzuchtver-
eine RGZV Hausen und VGZV 
Obertshausen ist am 26. und 
27. Oktober in der Ausstellungs-
halle im Rembrücker Weg 100. 
Es werden 200 Hühner, Zwer-
ghühner, Tauben, Wachteln in 
all ihrer Rassevielfalt und Far-

benpracht der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Die Öffnungszeiten 
sind am Samstag, von 15 bis 
18 Uhr und am Sonntag von 
9 bis 16 Uhr. Zur Siegerehrung 
am Sonntag, 27. Oktober, um 
11 Uhr werden die Note Babb-
scher spielen. Für Speisen und 
Getränke ist im Vereinsheim 
gesorgt.

16. Stadtschau beider                  
Geflügelzuchtvereine

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Einmal 
im Monat ergänzt ein After-
Work-Event unter der Regie des 
Vereins Stadtmarketing Oberts-
hausen den freitäglichen Wo-
chenmarkt. Und so laufen 
bereits die Vorbereitungen 
für Freitag, 1. November, auf 
Hochtouren. Diesmal steht der 
monatliche Treff im Anschluss 
an den Wochenmarkt unter 
dem Thema „Halloween“.
Zuvor ist auf dem Meininger 
Platz (direkt am Bahnhof) von 
14 bis 18 Uhr Wochenmarkt-
zeit. Dort können verschiedene 
Waren eingekauft und bei ei-
nem Glas Wein und bei Häpp-
chen mit Freunden geplaudert 
werden. Die Marktbeschicker 
vor Ort freuen sich auf reich-
lich Kundschaft. Neu in den 
Reihen der Standbetreiber ist 
nun auch eine Landmetzgerei.
Und am 1. November erwarten 

die verantwortlichen Organi-
satoren des Vereins Stadtmar-
keting Obertshausen erneut 
viele Gäste zum beliebten Af-
ter-Work-Event, das von 17 bis 
21 Uhr steigt. Neben Sip&Dip 
sowie dem Aperol-Stand sind 
auch der EventKulturClub und 
der Vereinsring Obertshausen 
mit Leckereien passend zur 
Jahreszeit vertreten. Neben 
Speisen stehen auch kühle und 
wärmende Getränke auf der 
Karte. Außerdem wird auch 
wieder ein DJ für Musik sorgen: 
Diesmal ist DJ Toby K. am Start 
für die Besucherinnen und Be-
sucher.
Die nächsten Wochen-
markt-Termine sind am: 25. 
Oktober sowie am 1., 8. und 
15. November – jeweils von 14 
bis 18 Uhr. Am 1. November 
schließt sich dann ab 17 Uhr 
noch das After-Work-Event an.

DJ-Klänge treffen auf 
Kürbissuppe

Am 1. November auf dem Meininger Platz / 
Wochenmarkt mit After-Work-Event

Obertshausen (ah) Pfarrerin 
Kachunga eröffnete die Ge-
denkfeier zum „Tag der Deut-
schen Einheit“ in Obertshau-
sen mit rund 50 Teilnehmern. 
Sie erinnerte an die friedliche 
Revolution im November 1989 
und erklärte, dass der Gedenk-
tag später auf den 3. Oktober 
verlegt wurde, als die Vereini-
gung Deutschlands offiziell be-
siegelt wurde. 
Die Feier sei Teil einer bundes-
weiten Aktion, bei der in über 
250 Orten und von mehr als 
12.000 Sängerinnen und Sän-
gern zeitgleich gesungen wird. 
Schirmherrin dieser Aktion 
ist Manuela Schwesig, Minis-
terpräsidentin von Mecklen-
burg-Vorpommern, die beton-
te, dass Musik Kulturen und 
Grenzen verbindet. 

Kachunga erinnerte an den 
Einfluss der friedlichen Revo-
lution, bei der Kerzen und Ge-
bete stärker waren als Gewalt. 
Sie verwies darauf, dass unsere 
Stimme, laut der Generalsekre-
tärin des deutschen Musikrates 
Antje Valentin, das demokra-
tischste Instrument sei. „Mit 
unserer Stimme können wir 
Frieden stiften, aber auch Un-
frieden“, sagte sie und rief dazu 
auf, friedliche Mittel wie Gebet 
und Dialog zu nutzen, um Kon-
flikte zu lösen. In ihrer Rede 
betonte sie die Notwendigkeit, 
unangenehme Gefühle bei sich 
selber anzunehmen und sich 
mit anderen Menschen aus-
zutauschen, auch wenn diese 
schwierige Meinungen vertre-
ten. Sie forderte dazu auf, den 
Dialog zu suchen, um Ver-

ständnis zu schaffen, und ver-
wies auf die Wichtigkeit, nach 
den jüngsten Wahlergebnissen 
in den Ostländern besser zu 
verstehen, was diese Menschen 
bewegt. 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich erinnerte in seinem Gruß-
wort an die Ereignisse des 9. 
November 1989, als Menschen 
die Berliner Mauer überwan-
den, getrieben vom Wunsch 
nach Freiheit. Er betonte, dass 
die deutsche Einheit ein wert-
volles Gut sei, für das auch 
heute noch eingestanden wer-
den müsse. Auch 35 Jahre nach 
dem Mauerfall gebe es noch 
Risse in der deutschen Gesell-
schaft. Er warnte vor den Ge-
fahren des Populismus und 
der Hetze und hob hervor, dass 
Demokratie durch Dialog und 

sachliche Arbeit gestärkt wer-
den müsse. Der Populismus 
und Hetze biete keine Lösung. 
Friedrich erwähnte die Akti-
vitäten in Obertshausen zur 
Stärkung der Demokratie, wie 
die Verabschiedung einer Re-
solution zum 75. Jubiläum des 
Grundgesetzes und eine Kund-
gebung mit 500 Teilnehmern. 
Er betonte die Bedeutung des 
gesellschaftlichen Zusammen-
halts und mahnte, den aktuel-
len Herausforderungen wie An-
tisemitismus und Extremismus 
entgegenzutreten. 
Zu den Liedern, die gesun-
gen wurden, gehörte auch die 
Deutsche Nationalhymne und 
die Europahymne, um diese 
Symbole der Einheit nicht ex-
tremistischen Kräften zu über-
lassen.

Friedliche Mittel nutzen, um Konflikte zu lösen
Gedenkfeier zum Tag der deutschen Einheit an der Waldkirche Obertshausen

Pfarrerin Kachunga erinnerte bei der Gedenkfeier an die friedliche Revolution im November 1989.�  (Foto: ah) 

Obertshausen (NZO) Mit zwei 
Workshops bietet die Musik-
schule auch im Herbst/Winter 
insbesondere für Erwachsene 
und Jugendliche Möglichkei-
ten an, sich musikalisch auszu-
probieren und fortzubilden.
An drei Samstagvormittagen 
wird unter Anleitung des erfah-
renen Dozenten, Herrn Tho-
mas Gebele, ein Trommelkurs 
an Djemben angeboten. Hier 
werden Rhythmen aus Westaf-
rika erlernt und gemeinsam in 

der Gruppe an den Instrumen-
ten umgesetzt. Die benötigten 
Trommeln werden vom Kurs-
leiter zur Verfügung gestellt. 
Nach dem ersten erfolgreichen 
Durchlauf im Frühsommer, 
richtet sich dieses Angebot an 
Neuinteressierte aber auch an 
Teilnehmende des letzten Kur-
ses. Der komplette Kurs kostet 
91,35 Euro. Termine sind je-
weils Samstag, 9. und 16. No-
vember sowie 7. Dezember, 10 
bis 13 Uhr.

Der zweite Workshop richtet 
sich an Gitarren-Interessier-
te, die evtl. in ihrer Kindheit 
oder Jugend schon einmal Gi-
tarre gespielt und ein entspre-
chendes Instrument zu Hause 
haben, das sie zum Kurs mit-
bringen können. Das Ziel des 
an sechs Montagabenden (11. 
November bis 16. Dezember 
2024) stattfindenden Kurses ist 
es, bekannte Weihnachtslieder 
mit einfachen Pattern beglei-
ten zu können. Vorkenntnisse 

sind nicht erforderlich. Der 
Musikschullehrer, Herr Jan 
Steinmüller, wird die Teilneh-
menden fachkundig anleiten. 
Sechs Abendtermine kosten 
60,90 Euro.
Anmeldungen und weitere 
Infos unter www.musikschu-
le-obertshausen.de. Bei Fragen 
berät das Team der Musikschu-
le gerne. Man erreicht  dieses 
telefonisch unter 703-4222 
oder per E-Mail unter: musik-
schule@obertshausen.de.

Neue Workshop-Angebote der Musikschule ab November



3Freitag, 25. Oktober 2024

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Obertshausen (NZO) Die Stadt 
Obertshausen erweitert ihr 
Angebot an Betreuungsplät-
zen für Kinder mit einer Reihe 
von Projekten, um den steigen-
den Bedarf in der Region zu 
decken und eine zeitgemäße, 
naturnahe Betreuung sicherzu-
stellen. Im Fokus stehen dabei 
die Umnutzung bestehender 
Räumlichkeiten, der Einsatz 
neuer Holzbauwagen und der 
Bau neuer Einrichtungen. Bür-
germeister Manuel Friedrich 
betont: „Wir investieren weitere 
Millionen in die Zukunft unse-
rer Kinder und schaffen wichti-
ge Betreuungsangebote für alle 
Altersgruppen.“
In der Kita Thomas Morus wer-
den bisherige Horträume in 
eine neue Kindergartengruppe 
umgewandelt. Die Betriebser-
laubnis wurde im August 2024 
erteilt, und die Umsetzung er-

folgt in den kommenden Mo-
naten. Mit dieser Maßnahme 
entstehen zusätzliche Betreu-
ungsplätze für Kinder über drei 
Jahren (Ü3) sowie für Kinder 
unter drei Jahren (U3).
In enger Kooperation mit der 
Evangelischen Waldkirche 
Obertshausen wird die beste-
hende Naturkindergartengrup-

pe erweitert. Geplant ist eine 
Kneipp-Naturkrippe und eine 
zusätzliche Kindergartengrup-
pe, deren Fertigstellung für das 
Jahr 2024/2025 vorgesehen ist. 
Es werden zwölf neue U3- und 
zwanzig Ü3-Plätze geschaffen. 
Die Krippengruppe erhält Mo-
dule mit Gruppen- und Schlaf-
raum sowie einer modernen 

Sanitäranlage. Die Erweiterung 
legt besonderen Wert auf ein 
pädagogisches Konzept nach 
den fünf Säulen von Sebasti-
an Kneipp: Wasser, Pflanzen, 
Bewegung, Ernährung und Le-
bensordnung.
Im Baugebiet Samerwiesen ent-
steht eine neue Kindertagesstät-
te unter der Trägerschaft der 
„Wilden Zwerge“. Der Vertrag 
wurde unterzeichnet und die fi-
nanziellen Mittel sind im Haus-
halt eingeplant. Der Bauantrag 
ist genehmigt, die Fertigstellung 
ist für das zweite Halbjahr 2025 
bzw. das erste Halbjahr 2026 ge-
plant. Insgesamt werden sechs 
Gruppen, jeweils drei U3- und 
drei Ü3-Gruppen, geschaffen.
Auch in der Böhmerwaldstra-
ße wird der Ausbau der Betreu-
ungsmöglichkeiten vorange-
trieben. Hier entsteht unter der 
Trägerschaft der AWO Oberts-

hausen die neue Kita „Am 
Kreuzloch“. Der Bauantrag wird 
derzeit erarbeitet und die Eröff-
nung ist für das zweite Halbjahr 
2026 vorgesehen. Es entstehen 
vier Gruppen mit jeweils zwei 
U3- und zwei Ü3-Gruppen.
Die Planungen für eine Über-
gangs Kita U3 auf dem Gelän-
de neben der Herz Jesu Kirche 
ruhen derzeit. Das Grundstück 
erweist sich als zu klein. Eine 
kompakte Bauweise wäre zwar 
möglich, jedoch deutlich kos-
tenintensiver. Parallel befindet 
sich das Bauprojekt „Karl May-
er“ im Bebauungsplanverfah-
ren.
Die geplanten Maßnahmen un-
terstreichen die Bemühungen 
der Stadt Obertshausen, den 
wachsenden Betreuungsbedarf 
auf innovative und nachhal-
tige Weise zu decken. Erster 
Stadtrat Michael Möser lobt die 

gute Zusammenarbeit mit den 
beteiligten Partnern und blickt 
optimistisch auf die kommen-
den Projekte: „Die Erweiterung 
unseres Betreuungsangebotes 
ist ein wichtiger Schritt für 
die Familien in Obertshausen. 
Wir schaffen mehr Platz für die 
Jüngsten und bieten ihnen ein 
Umfeld, in dem sie sich opti-
mal entfalten können.“

Kita-Ausbau für eine bessere Betreuung der Kleinsten
Zusätzliche Betreuungsplätze und innovative Konzepte sichern die Zukunft der Kinderbetreuung

Kita Badstraße - eine der neuesten geschaffenen Kitas
� (Foto: Stadt Obertshausen/Patrick Paetz)

Hausen (NZO) Das nächste Ka-
mishibai (Erzähltheater) steht 
am Donnerstag, 14. November, 
in der Stadtbücherei Hausen, 
Tempelhofer Straße 10, auf dem 
Programm. Beginn ist um 15 
Uhr und der Einlass ist ab 14.50 
Uhr. Eingeladen sind Kinder ab 
drei Jahren.
Gelesen wird das Kamishibai 
„Fünf Nüsse für Eichhörnchen“ 
von Henrike Wilson. Jetzt im 
Herbst wird es für das Eichhörn-
chen Zeit, seinen Wintervorrat 
anzulegen. Während es eifrig 
nach guten Verstecken für seine 

fünf Nüsse sucht, wird es unbe-
merkt von anderen Tieren be-
obachtet. Als das Eichhörnchen 
im Winter Hunger bekommt, 
will es seine Nüsse wiederfin-
den. Doch beinah sind alle Vor-
räte spurlos verschwunden…
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann unter 
Tel. 7034302, persönlich vor 
Ort oder per E-Mail an bueche-
rei.hausen@obertshausen.de 
erfolgen.

Kamishibai und Basteln in der 
Stadtbücherei Hausen

Obertshausen (NZO) Einen 
heißen Herbst haben sie sich 
vorgenommen, die Paare der 
Tanz-Sport-Manufaktur Ball-
room Performance Obertshau-
sen. 
Der Turnierreigen, dem sie 
sich stellen, hat es wahrlich in 
sich: Bevor es noch im Oktober 
zum World Cup nach Toronto/
Kanada und im November zu 
den Weltmeisterschaften nach 
San Marino geht, sind einige 
Obertshausener Tanzpaare bei 
den International Champions-
hips im slowenischen Koper 
angetreten. In Begleitung ih-
res Trainerpaares Aurelia und 
Heinz-Josef Bickers stellten sie 
sich über drei Tage der interna-
tionalen Spitze im Turniertanz 
und konnten sich in einer Viel-
zahl von Wettbewerben aus-
probieren. 
Von besonderer Bedeutung war 
für alle Ballroom Performan-
ce-Tänzer die gegenüber dem 
Vorjahr deutlich gestiegene 

Qualität der internationalen 
Konkurrenz. „Woow, tanzen 
die gut“, war die einhellige 
Meinung, als sie die anderen 
internationalen Paare in den 
ersten Runden beobachteten. 
Verstecken hingegen brauch-
ten sich die Obertshausener 
Tänzer nicht. 
Obwohl die Anzahl der Starter 
bei den International Cham-
pionships im Vergleich zum 
letzten Jahr um 30 Prozent auf 
mehr als 2.000 angestiegen 
war, konnten alle Ballroom 
Performance-Paare ihre Ergeb-
nisse verbessern: Gabi und Mi-
chael Reimers feierten gleich 
mehrfach den Einzug in die 
nächsten Runden - auch in den 
jüngeren Altersgruppen. In ih-
rer eigenen Alterskategorie, den 
Ü55, schrammten sie sogar nur 
knapp am Finale vorbei. 
In das Finale ihrer Leistungs-
klasse, der B-Open 61/64, tanz-
ten Christiane und Manel Edo 
Ros, wo sie mit gemischten 

Wertungen, darunter auch ei-
nige erste Plätze, im Endergeb-
nis nur knapp die Bronzeme-
daille verfehlten. 
Britta und Guido Obmann er-
reichten sowohl in den Ü55 wie 
auch den Ü45 aus jeweils rund 
130 startenden Paaren beide 
Male im Viertelfinale den iden-

tischen 22. Platz, über den sie 
sich sehr zufrieden äußerten. 
„Alle Paare haben sich ge-
genüber den Turnieren in der 
ersten Jahreshälfte deutlich 
verbessert gezeigt. Die Som-
mer-„Pause“ mit Trainingslager 
in der thüringischen Landes-
sportschule sowie die speziel-

len Kadertrainings sind toll an-
geschlagen“, so Aurelia Bickers. 
Sie begleitete die Paare nicht 
nur als Trainerin, sondern trat 
mit ihrem Mann Heinz-Josef 
am ersten Tag bei den Professi-
onals sogar gleich zweimal an. 
In der eigenen Altersklasse, den 
Ü55 der Professionals siegten 

sie souverän mit allen gewon-
nenen Tänzen. „Für uns beson-
ders wertvoll war der Einzug in 
das Halbfinale der Ü18-Katego-
rie der Profis“, so Heinz-Josef 
Bickers. In dieses Semifinale 
zogen sie mit Platz 11 ein und 
waren mit Leistung und Ergeb-
nis äußerst zufrieden. 
Wunderbar war nach Meinung 
der Obertshausener Tänzer 
nicht nur der festliche Rah-
men, in dem die Champions-
hips an der slowenischen Ad-
riaküste ausgerichtet wurden, 
sondern auch die Stimmung 
und die positive Atmosphäre 
untereinander. Entscheidend 
trug dazu das für alle Paa-
re der Tanz-Sport-Manufak-
tur gemeinsame angemietete 
Quartier bei, eine Villa mit 
Meerblick in den benachbar-
ten kroatisch Bergen. Beim ge-
meinsamen Kochen am Abend 
ließen dort alle ihre Turnierer-
lebnisse mit viel Humor Revue 
passieren.

Tanz-Sport-Manufaktur feiert gelungenen Auftakt in heißen Herbst 
Obertshausener Tanzpaare bei den International Championships in Koper

Die Paare der Tanz-Sport-Manufaktur sind mit dem Auftakt in den heißen Herbst zufrieden.
�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Die Pfarr-
gemeinde St. Thomas Morus 
lädt interessierte Jugendliche, 
Kinder und Erwachsene, so-
wie die Kommunionkinder 
zur Jugendmesse, am Sonntag, 
27. Oktober, in die St. Tho-
mas-Morus-Kirche, Berliner 
Straße recht herzlich ein. 
Die Messfeier beginnt um 19 
Uhr.

Jugendmesse in St. 
Thomas Morus 

Obertshausen (NZO) Die Kol-
pingsfamilie Obertshausen 
lädt alle Gläubigen zum Kol-
ping-Weltgebetstag am Sonn-
tag, 27.Oktober, um 9.30 Uhr 
zum Hochamt in die Herz-Je-
su-Kirche, Bahnhofstraße 62 
recht herzlich ein. Anschlie-
ßend findet ein kleiner Um-
trunk auf dem Kirchplatz statt.

Kolping-                         
Weltgebetstag 2024

Der Kreis Offenbach geht neue 
Wege, um Jugendliche und jun-
ge Erwachsene bei der Berufs-
orientierung zu unterstützen. 
Am vergangenen Donnerstag 
gab der Erste Kreisbeigeord-
nete Carsten Müller vor dem 
Kreishaus in Dietzenbach den 
offiziellen Startschuss für das 
RoOF-Mobil, das künftig an 
verschiedenen Orten im Kreis 
Offenbach unterwegs sein wird.
Das mobile Beratungsangebot 
ist ein wesentlicher Bestandteil 
von „RoOF – Richtig orientiert 
im Kreis Offenbach“. Der Kreis 
Offenbach, die Pro Arbeit – 
Kreis Offenbach – (AöR) sowie 
die Agentur für Arbeit Offen-
bach bündeln in der Initiative 
ihre Kräfte, um Menschen zwi-
schen 13 und 27 Jahren schnell 
und unkompliziert bei schuli-
schen Fragen, familiären Prob-
lemen aber auch beim so wich-
tigen Übergang von der Schule 
in den Beruf zur Seite zu stehen. 
Mit der Ausweitung des Ange-
bots auf das RoOF-Mobil be-

ginnt nun eine neue Phase. Ab 
sofort können noch mehr Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne die „Hilfen aus einer Hand“ 
in Anspruch nehmen.
Das RoOF-Mobil, ein speziell 
umgebauter Multivan, wird an 
verschiedenen Standorten im 
Kreis Offenbach Halt machen, 
um jungen Menschen eine 
niedrigschwellige Möglichkeit 
der Beratung und Unterstüt-
zung zu bieten. Stationen sind 
unter anderem Heusenstamm, 
Mühlheim und Obertshausen. 
Ziel ist es, direkt vor Ort Hilfe 
anzubieten und auf individu-
elle Fragen und Bedürfnisse 
dezidiert einzugehen. Mit der 
mobilen Beratung soll unter an-
derem verhindert werden, dass 
die Zielgruppe von einer Be-
hörde oder Beratungsstelle zur 
nächsten geschickt wird und 
der einzelne irgendwann resig-
niert aufgibt.
Carsten Müller betonte die Be-
deutung des Projektes: „RoOF 
ist ein entscheidender Baustein, 

um jungen Menschen die viel-
fältigen Möglichkeiten auf dem 
Arbeitsmarkt näherzubringen. 
Es soll Orientierung geben und 
die Betreffenden gezielt dabei 
unterstützen, den für sie op-
timalen Weg zu finden. Das 
RoOF-Mobil schließt eine Lü-
cke, indem es die Angebote von 
RoOF in die Lebenswirklichkeit 
der Jugendlichen bringt – und 
dorthin, wo der Bedarf am 
größten ist.
Das individuell zugeschnittene 
Hilfsangebot ist breit gefächert 
und reicht von der Unterstüt-
zung bei der Lehrstellensuche 
über Bewerbungstrainings bis 
hin zu persönlichen Einzelge-
sprächen. Das Besondere an 
RoOF ist der direkte Praxisbe-
zug: „RoOF setzt dort an, wo die 
Herausforderungen der Jugend-
lichen liegen – bei ihren pri-
vaten Problemen, bestimmten 
Vorlieben und Talenten oder 
ihrer ganz individuellen Situ-
ation. Damit wollen wir junge 
Menschen auf ihrem Weg in die 

Zukunft bestmöglich unterstüt-
zen“, machte Müller deutlich.
Mit dem Start des RoOF-Mobils 
unternimmt der Kreis Offen-
bach einen weiteren wichtigen 
Schritt, um junge Menschen 
bei ihren ersten Versuchen, im 
Berufsleben Tritt zu fassen, zu 
begleiten und ihnen Perspek-
tiven für eine erfolgreiche Zu-
kunft aufzuzeigen. „Die Initia-
tive ist Teil eines umfassenden 
Engagements des Kreises, um 
die Chancen junger Talente in 
der Region nachhaltig zu ver-
bessern“, so der Erste Kreisbei-
geordnete abschließend.
Die Termine und Standorte des 
RoOF-Mobils lassen sich unter 
www.roof-kreis-offenbach.de/
Termine abrufen. Darüber hi-
naus gibt es die Möglichkeit, 
direkt mit dem RoOF-Team in 
Verbindung zu treten und indi-
viduelle Termine zu vereinba-
ren. Die entsprechenden Kon-
taktdaten sind auf der Website 
www.roof-kreis-offenbach.de/
RoOF-Mobil zu finden. 

Startschuss für das RoOF-Mobil
Unterstützungsangebot für junge Menschen geht auf Tour durch den Kreis
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Geburtstagskinder
26.10. Liane Latta, � 70 Jahre
27.10. Rosa Giambalvo, � 90 Jahre
27.10. Ulrich Klein, � 75 Jahre
27.10. Otto Wolf, � 75 Jahre
28.10. Küpra Yayla,�  85 Jahre
28.10. Evelyn Nosti, � 70 Jahre
29.10. Elisabeth Ohlhäuser, � 75 Jahre
30.10. Gerda Krause, � 85 Jahre
31.10. Helga Führer, � 80 Jahre
31.10. Reinhard Krämer, � 80 Jahre
31.10. Ludmila Hirsch, � 70 Jahre
01.11. Erika Wojnarski,�  85 Jahre
01.11. Yurdagül Cökmez, � 85 Jahre
01.11. Ioannis Tsiotas, � 85 Jahre
01.11. Alois Lorey, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
01.11. Judite Sobjanina und Aleksandrs Sobjanins

26.10.  	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
27.10.	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tel.: 069/85003646
28.10.	 Buchrain Apotheke am Stadtkrankenhaus
	 Isenburgring 42, Offenbach, Tel.: 069/98340125
29.10.	 Sonnen Apotheke
	 Königsberger Str. 75, Hainburg, Tel.: 06182/5284
30.10. 	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
31.10.  	 Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel.: 06108/66418
01.11.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Kürzlich 
fand am Rembrücker Weg in 
Obertshausen der Herbstcup 
des VSG Obertshausen statt – 
ein sportliches Highlight, das 
erstmals seit 2019 wieder ver-
anstaltet wurde. Der Herbst-
cup lockte mit spektakulären 
Sprüngen und schnellen Läu-
fen nicht nur sportbegeisterte 
Menschen mit ihren vierbei-
nigen Begleitern an, sondern 
auch zahlreiche Zuschauer. 
Insgesamt fanden 59 Starts 
statt und die Hundesportler 
nahmen mit ihren Hunden an 
den verschiedenen Disziplinen 
teil und sorgten für ein span-
nendes Event voller Energie 
und Teamgeist.
Die Teilnehmer konnten sich 

in verschiedenen Disziplinen 
wie Geländelauf, Hindernis-
lauf, Shorty und CSC (Combi-
nation Speed Cup) messen. Be-
sonders die Geländeläufe über 
1.000 und 2.000 Meter, die in 
Richtung des Neuen Friedhofs 
und des DHL-Geländes führ-
ten, verlangten den Sportlern 
und ihren Hunden alles ab. Die 
Strecken waren anspruchsvoll 
und boten eine hervorragende 
Möglichkeit, das Zusammen-
spiel zwischen Mensch und 
Hund unter Beweis zu stellen.
Auf dem Platz übernahmen die 
Mitglieder des VSG Obertshau-
sen sowohl die Organisation 
der Wettkämpfe als auch die 
Bewirtung der Teilnehmer und 
Zuschauer. Für das leibliche 

Wohl war bestens gesorgt: Ne-
ben frisch gegrillten Burgern 
gab es eine große Auswahl an 
Kuchen und Salaten, sodass für 
jeden Geschmack etwas dabei 
war. Sogar die Kinder und Ju-
gendlichen unterstützten mit 
ihrem eigenen Stand und bo-
ten frisch gebackene Waffeln 
und selbst gefertigte personali-
sierte Schlüsselanhänger an. 
Auch sportlich war der Tag für 
den VSG Obertshausen ein vol-
ler Erfolg. Zahlreiche Starter 
des Vereins konnten sich mit 
ihren Hunden auf dem Sieger-
podest platzieren und hervor-
ragende Ergebnisse erzielen. 
Ein besonderer Glückwunsch 
geht außerdem an Monika Ger-
lach mit ihrem Hund Hugo. 

Das Duo bestand vor Turnier-
beginn noch erfolgreich die 
Begleithundeprüfung. 
Der Herbstcup 2024 war ein 
rundum gelungenes Event, 
das nicht nur durch sportli-
che Höchstleistungen, son-
dern auch durch seine tolle 
Organisation und das familiäre 
Ambiente überzeugte. Die Teil-
nehmer und Besucher waren 
begeistert und lobten die At-
mosphäre sowie die reibungslo-
se Durchführung des Turniers. 
Nach dieser erfolgreichen 
Rückkehr nach fünf Jahren 
Pause darf man sich schon 
jetzt auf zukünftige Veranstal-
tungen des VSG Obertshausen 
freuen! 

(Foto: VSG)

Erfolgreiche Rückkehr nach fünf Jahren Pause
Herbstcup 2024 beim VSG Obertshausen

Langen (NZO) Die Veranstal-
tung am Mittwoch, 6. Novem-
ber, um 18 Uhr bietet zukünfti-
gen Eltern die Gelegenheit, den 
Kreißsaal zu besichtigen und 
sich umfassend über die Abläu-
fe einer Geburt in der Klinik 
und die medizinische Experti-
se und Betreuung im Kranken-
haus zu informieren.

Natürlich kommen bei der Ver-
anstaltung die Möglichkeiten 
der Schmerzlinderung unter 
der Geburt bis hin zur PDA 
(rückenmarksnahe Anästhe-
sie) oder verschiedene Damm-
schutzmethoden ebenso zur 
Sprache wie z. B. die, zur Aus-
wahl stehenden Gebärpositio-
nen im Entbindungsbett, der 

Geburtswanne, dem Gebärseil- 
oder Gebärhocker. Dr. Helga 
Rockstroh und Claudia Priewe 
informieren dabei als erfahrene 
Oberärztinnen der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
z.B. auch über das Vorgehen bei 
einem geplanten Kaiserschnitt, 

oder die Anwendung der sog. 
„Äußeren Wendung“, bei der 
Kinder in Beckenendlage sanft 
in die Schädellage gedreht wer-
den können, sodass eben kein 
Kaiserschnitt erfolgen muss. 
Bei all diesen Themen ist es un-
serem Team der Geburtshilfe 

wichtig, die werdenden Väter 
oder die jeweilige Vertrauens-
person der werdenden Mutter 
schon im Vorfeld mit einzu-
beziehen und sie informieren 
gerne über die auf der Gebur-
tenstation bereitstehenden El-
ternzimmer. Bei der abschlie-
ßenden Führung durch die 
Kreißsäle und die Geburtensta-
tion haben die Teilnehmenden 
dann die Möglichkeit, sich vor 
Ort selbst eine Bild von der 
Klink für Geburtshilfe in Lan-
gen zu machen. 

Anmeldung und weitere In-
formation unter anmeldung.
langen@asklepios.com,  Tel.: 
06103 / 912 6 15 07, www.
asklepios.com/langen

Alles rund um die Geburt
Asklepios Klink Langen informiert werdende Eltern über die Abläufe einer Geburt 

Dr. Helga Rockstroh 
Claudia Priewe	�
�  (Fotos: Asklepios)

Grundkurs MS Word: Der 
ZVB Obertshausen bietet 
ab dem 31. Oktober, jeweils 
donnerstags von 19 bis 20.30 
Uhr in der Gg.-Kerschen-
steiner-Schule einen neuen 
Grundkurs in MS Word an. 
Der Kurs geht über 6 Abende 
und ist für alle geeignet, die 
Word zu Hause, im Büro oder 
für die Schule/das Studium 
nutzen. Word kann viel mehr 
als nur Fett, Kursiv und Un-
terstreichen, um die Arbeit 
in Word zu erleichtern. The-
men sind insbesondere die 
Benutzeroberfläche und die 
Ansichten, Druck- und Spei-
cheroptionen, Spalten und 

(Seiten-)Umbrüche, professi-
onelles Nutzen der Kopf- und 
Fußzeile, Seiteneinstellun-
gen, Einfügen und Positio-
nieren von Symbolen, Grafi-
ken und Tabellen sowie viele 
Übungen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, teilneh-
men können Schüler/-innen 
ab 14 Jahren, Auszubildende, 
Studierende und Erwachsene. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 
95 Euro. 
Neuer Excel-Grundkurs: 
Der ZVB Obertshausen bietet 
ab dem 29. Oktober, jeweils 
dienstags von 19.15 bis 20.45 
Uhr in der Gg.-Kerschen-
steiner-Schule einen neuen 

Grundkurs in MS Excel an. 
Der Kurs geht über 6 Abende 
und ist für alle geeignet, die 
Excel zu Hause, im Büro oder 
für die Schule/das Studium 
nutzen. Themen sind neben 
vielen Übungen insbesondere 
die Benutzeroberfläche und 
die Ansichten, Druck- und 
Speicheroptionen, professio-
nelles Nutzen der Kopf- und 
Fußzeile, Seiteneinstellun-
gen, Einfügen und Positionie-
ren von Diagrammen, Grafi-
ken und Tabellen sowie die 
wichtigsten Formeln für den 
Büro-/Schul-/Studienalltag. 
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich, teilnehmen kön-

nen Schüler/-innen ab 14 
Jahren, Auszubildende, Stu-
dierende und Erwachsene. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 
95 Euro. 
Tastschreib-Grundkurs 
für Schüler/-innen ab 14 
Jahre: Der ZVB Obertshau-
sen bietet ab dem 29. Okto-
ber, jeweils dienstags von 
17.30 bis 19 Uhr an 12 Aben-
den in der Gg.-Kerschen-
steiner-Schule einen neuen 
10-Finger-Tastschreibkurs für 
Schüler/-innen ab 14 Jahre, 
Jugendliche, Auszubilden-
de und Studierende an. Mit 
viel Spaß durch den Ein-
satz von Schreibspielen wird 

mit einem jugendgerechten 
Lehrbuch das 10-Finger-Tast-
schreiben (Computerschrei-
ben, Bildschreiben, früher 
Maschinenschreiben) erlernt 
und gefestigt. Am Ende des 
Kurses wird eine Leistungsur-
kunde und eine Teilnahmebe-
scheinigung ausgestellt. Der 
Lehrgangsbeitrag inkl. Lehr-
buch beträgt 135 Euro. 

Weitere Informationen 
und Anmeldung zu den 
Kursen unter Tel. 7688820, 
über die ZVB-Homepage: 
w w w. z v b - o b e r t s h a u s e n .
de oder per E-Mail: info@
zvb-obertshausen.de.

ZVB Obertshausen

Mühlheim – Obertshausen 
(NZO) Während die Bundes-
politik schon im ersten Wahl-
kampfmodus zu sein scheint 
und keiner mehr auch nur ein 
gutes Haar am Anderen lassen 
will, gehen die Narren aus der 
Mühlenstadt und aus Oberts-
hausen neue Wege. Gemein-
sam statt Einsam könnte das 
Motto einer Planungsgruppe 
lauten – bestehend aus den Ka-
tholischen Karnevalisten Mühl-
heim, der Katholischen Jugend 
Mühlheim (die beide jeweils das 
Stadtprinzenpaar der Erwach-
senen und Kinder stellen), die 
Kolping aus Dietesheim, dem 
Mühlheimer Karnevalverein, 
dem Lämmerspieler Carne-
val-Verein und den Elf Babb-
schern aus Obertshausen. Denn 
zusammen statt einzeln wollen 
diese Vereine künftig den 11.11. 
gestalten. Jeweils wechselnd 
soll die nächsten Jahre die Gast-
gebenden Rolle verteilt sein, 
ein gemeinsames Programm 
aus den Aktiven der jeweiligen 
Vereine zeichnet die neue Ver-
anstaltung aus. Den Anfang 
macht die Kolping aus Dietes-
heim. Ab 18.30 Uhr öffnen sich 
die Türen des Pfarrheims neben 
der Kirche St. Sebastian. Kühle 

Getränke und Kleinigkeiten zu 
Essen wird es auch geben, bevor 
dann um 19.30 Uhr, gemein-
sam der Startschuss für die neue 
Kampagne fällt. Die beteiligten 
Vereine laden Alle aus Mühl-
heim und Obertshausen ein, 
mitzufeiern. Der Eintritt ist frei.
Mit dem gemeinsamen Start 
nimmt die Kampagne auch 
in den einzelnen Vereinen an 
Fahrt auf: Der LCV startet stellt 
am 15.November sein neues 
Prinzenpaar vor. Für die Elf Ba-
bbscher geht es am 16.Novem-
ber mit dem kölschen Abend 
und der Vorstellung der neuen 
Kinder- und Erwachsenen-
tollitäten, in die erste eigene 
Veranstaltung. Der MKV stellt 
bei der Zugmarschallkürung 
am 5.Januar seine neue Tolli-
tät vor. Die KaKaM stellt bei 
der Prinzenpaarvorstellung 
am 12.Januar zusammen mit 
der KJM das neue Stadtprin-
zenpaar bzw. Kinderstadtprin-
zenpaar vor. Weitere Infos zu 
den kommenden Veranstaltun-
gen gibt es auf den jeweiligen 
Homepages der Vereine. Auch 
zu den zahlreichen Terminen 
in der kommenden Kampagne 
freuen sich die Karnevalisten 
über zahlreiche Gäste.

Getrennt in den Farben –              
vereint in der Sache

Narren starten gemeinsam in die 5. Jahreszeit
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Wärmepumpen bieten eine kli-
mafreundliche Heizlösung, auch für
Altbauten. Sie können auch ohne
umfassende Sanierung effizient be-
trieben werden. Eine Fußbodenhei-
zung ist nicht erforderlich. Moderne
Wärmepumpen können meist be-
reits mit vorhandenen Heizkörpern
effizient arbeiten.
Besonders attraktiv ist aktuell die

staatliche Förderung bis zu 70 %,
die den Einbau finanziell erleichtert
und den Umstieg auf erneuerbare
Energien unterstützt. Neben dem
Beitrag zum Klimaschutz sorgt
eine Wärmepumpe auch für lang-
fristig günstigere Betriebskosten im
Vergleich zu Öl- und Gasheizun-
gen. „Wer in eine Wärmepumpe
investiert, stellt sich ökologisch

zukunftssicher auf und reduziert
seine Energiekosten erheblich“, so
Christian Stolte von der Deutschen
Energie-Agentur.
Vom 4.-10.11.2024 findet die

Woche der Wärmepumpe statt –
eine Gelegenheit, sich kostenfrei
über die Heiztechnologie zu infor-
mieren. Mehr Infos und Veranstal-
tungen in Ihrer Nähe:
www.wochederwaermepumpe.de

Wärmepumpen:
Nachhaltig heizen –

auch im Altbau

TNC Production GmbH/Sascha Linke

ANZEIGE

Am 26.10. findet der Welt
Amyloidose Tag statt, der auf die
Ursachen und Auswirkungen der
Erkrankung aufmerksam macht –
die Transthyretin-Amyloidose mit
Kardiomyopathie, kurz ATTR-CM
ist eine unterdiagnostizierte Ur-
sache einer Herzschwäche. Be-
sondere Aufmerksamkeit ist ge-
boten, wenn bei diagnostizierter
Herzschwäche die Behandlung
nicht anzuschlagen scheint und
Anzeichen wie belastende Er-
schöpfung und Antriebslosigkeit,
geschwollene Beine und Kurz-
atmigkeit bestehen bleiben.

Mit richtigem Verdacht
zur Diagnose

Bei einer ATTR-CM lagert sich
ein bestimmtes Eiweiß unter an-
derem im Herzmuskel ab, sodass
sich die Herzwände verdicken
und das Herz zunehmend weni-
ger beweglich ist.

Dies kann zu unterschiedlichen
Beschwerden führen, weshalb die
Erkrankung oft erst spät erkannt
wird. Warnhinweise können sein:
Bestehende Herzschwäche-Sym-
ptome trotz Behandlung wie
Kurzatmigkeit und Erschöpfung,
geschwollene Beine, aber auch
ein niedriger Blutdruck bei zuvor
normalem Blutdruck und Schwin-
del. Patient:innen oder ihre
Angehörigen sollten sich dann

an ihre Ärztin bzw. ihren Arzt
wenden, um zur weiteren Ab-
klärung in eine kardiologische
Praxis überwiesen zu werden.
Dort wird zum Beispiel eine
Ultraschalluntersuchung des Her-
zens vorgenommen. Nur wenn
die ATTR-CM diagnostiziert wird,
kann mit der passenden Therapie
begonnen und das Fortschrei-
ten der Erkrankung verlangsamt
werden.

Machen Sie den
Amyloidose-Check
Schätzen Sie Ihr Risiko anhand

6 kurzer Fragen ein und machen
Sie den Amyloidose-Check. Der
kurze Check kann für Sie hilfreich
sein, denn der Weg zur Diagnose
dauert manchmal Jahre. Machen
Sie den Amyloidose-Check auf
der Website:
https://www.amyloidose-
verstehen.de/amyloidose-check

Welt Amyloidose Tag:

BeiHerzschwächebesser zweimalnachfragen

ANZEIGE

Im Ruhezustand kann sich der Körper
in der Regel besser gegen Erreger weh-
ren und schädliche Stoffwechselproduk-
te entsorgen. Guter Schlaf ist essenziell
für eine gute Immunabwehr
und andauernder Schlaf-
mangel kann die Infektanfäl-
ligkeit erhöhen. Auch eine
ausreichende Aufnahme
von Mikronährstoffen durch
die Ernährung unterstützt
die normale Funktion unseres Immun-
systems, was im Alltag jedoch häufig zur
Herausforderung wird. Für alle, die Ein-
und Durchschlafprobleme haben und zu-
gleich den persönlichen Bedarf verspü-
ren ihr Immunsystem zu unterstützen, hat
OYONO® seine Produktrange jetzt um
eine passende Produktlösung erweitert.

OYONO® NACHT INTENS IMMUN
kombiniert die Pflanzenextrakte
Ashwagandha und Baldrian mit 1,9 mg
Melatonin, den immununterstützenden

Vitaminen C und D sowie
den Mineralstoffen Zink und
Selen. Es greift dabei auf die
bewährte 3-Phasen-Tech-
nologie von OYONO®

zurück: Nach der Ein-
nahme werden die Inhaltsstoffe

zeitlich versetzt im Laufe der Nacht
freigesetzt. Das Produkt kann nicht nur
ein schnelleres Einschlafen fördern1

und das Durchschlafen ermöglichen2,
sondern auch die normale Funkti-
on des Immunsystems unterstützen3.
OYONO® NACHT INTENS IMMUN ist
exklusiv in Apotheken erhältlich.

Ein- und Durchschlafen mit dem
Plus für die Abwehrkräfte

1 Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. Der positive Effekt stellt sich ein, wenn kurz
vor dem Schlafengehen 1mg Melatonin eingenommen wird. Ashwagandha unterstützt das Einschlafen.
2 Baldrian unterstützt das Durchschlafen.
3 Vitamin C und Vitamin D, Zink und Selen tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.

Die bewährte 3-Phasen-Technologie kombiniert in OYONO® NACHT INTENS IMMUN
schlafunterstützendePflanzenextrakteund1,9mgMelatoninmitVitaminenundMineralien

ANZEIGE

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Nette Frau sucht neue Vollzeit
Betreuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich spreche Deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur Langfristig! Mit eigene
Schlafraum 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

0172 / 67 18 159

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
� 069-17516793

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn, zB. Becher, Teller, Löffel,
Krüge etc. Zahle Sammlerpreise !

06108/9958275 od. 0152/
11970534

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir suchen:  
Wäschereimit-
arbeiter*innen für 
einfache Tätigkeiten
Sie suchen:  
Einen sicheren 
Mini- oder Teilzeitjob 
mit geregelten 
Arbeitszeiten, Mo-Do, 
15:30-18:00 Uhr?
Dann bewerben Sie 
sich bei

Bommersheimer Str. 36
60488 Ffm-Praunheim
Tel.: 069 - 97 66 06 0
info@servomat.de

OPEN-HOUSE

KARRIERETAG

Wann: 0
2.11.20

24

11.00 bis 14.
00 Uhr

Wo: in deinem
Finanz

amt

Alle Infos
findest du hier!

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter
finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

mit dem Social Med

M

J

a

Michael Pelz
Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Langen (NZO) Unsere Blutgefä-
ße sind wie ein ausgeklügeltes 
Netz aus Straßen und Flüssen, 
das unseren Körper mit lebens-
notwendigen Nährstoffen und 
Sauerstoff versorgt. Doch was 
passiert, wenn diese Verkehrs-
wege blockiert oder verengt 
werden? 
Gefäßerkrankungen können 
diesen Fluss ins Stocken brin-
gen, wie eine Autobahn, die 
durch Staus oder Schäden 
unpassierbar wird. Plötzlich 
wird der Körper nicht mehr 
ausreichend versorgt – Orga-
ne, Muskeln und Gliedmaßen 
leiden unter diesem Engpass. 
An der Klinik für Gefäßchi-
rurgie der Asklepios Klinik 
Langen werden diese Erkran-
kungen mithilfe modernster 
Technik behandelt, um den 
Blutfluss wiederherzustellen 
und schwerwiegende Folgeer-

krankungen zu verhindern.
„Sobald Gefäßverengungen, 
sogenannte Stenosen, vorlie-
gen, ist es wichtig, dass wir 
zeitnah handeln. Je nach Aus-
prägung können sich Gefäße 
auch ganz verschließen, was 
zu Schlaganfällen, Herzinfark-
ten oder Amputationen führen 
kann. In der Regel lassen sich 
Erkrankungen an Gefäßen aber 
sehr gut behandeln, wenn man 
sie frühzeitig erkennt“, erklärt 
Prof. Dr. Dr. Konstantinos Do-
nas, Chefarzt der Gefäßchirur-
gie der Asklepios Klinik Lan-
gen. 
Bestimmte Lebensstile und 
Vorerkrankungen begünstigen 
Stenosen. Menschen, die bei-
spielsweise rauchen, sich wenig 
bewegen oder an Diabetes lei-
den sollten regelmäßig zu Vor-
sorgeuntersuchungen gehen. 
„Natürlich raten wir das allen, 

denn eine Stenose kann auch 
bei Sportlern auftreten, die an 
keiner Vorerkrankung leiden 
und einen gesunden Lebens-
stil verfolgen. Allerspätestens, 
wenn erste Symptome auftre-
ten, sollte ein Arzt aufgesucht 
werden, etwa bei Schmerzen 
beim Gehen in Oberschenkel 
und Wade oder bei Taubheit 
in Beinen und Füßen“, sagt der 
Chefarzt. Sind eine oder meh-
rere Verengungen der Grund 
für die Symptome, reicht in 
der Regel ein minimalinvasiver 
Eingriff aus. „Es ist wirklich 
nur eine kleine, feine Punktion 
in der Leiste. Von dort können 
wir die Gefäße des gesamten 
Körpers erreichen.“
Damit es gar nicht erst soweit 
kommt, gibt es präventive 
Maßnahmen, um das Risiko ei-
ner Erkrankung zu verringern. 
Eine gesunde, ausgewogene Er-

nährung etwa mit viel Gemü-
se und Obst, magerem Eiweiß, 
Vollkornprodukten und gesun-
den Fetten gepaart mit regel-
mäßiger Bewegung senkt den 
Blutdruck, fördert die Durch-
blutung und hilft bei der Ge-
wichtskontrolle.
„Damit können schon mal Ri-
sikofaktoren wie Übergewicht, 
erhöhter Blutdruck und hoher 
Cholesterinwert beeinflusst 
werden. Ein 20-minütiger Spa-
ziergang täglich reicht übrigens 
schon als Bewegung aus. Es 
muss kein Leistungssport sein 
und man darf sich auch hin 
und wieder ein Stück Kuchen 
schmecken lassen. Letztend-
lich sollte einfach jeder auf sei-
nen Körper hören und wenn ei-
nem etwas komisch vorkommt, 
dann lieber einmal mehr einen 
Arzt aufsuchen“, rät Prof. Do-
nas.

Leben ohne Engpässe
An der Asklepios Klinik Langen werden Gefäßerkrankungen mit modernster Technik behandelt
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Freitag,	25.Oktober	
9.00 Uhr: Messfeier in Herz Jesu 
Samstag,26.Oktober	
16.00 Uhr:  Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 
17.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag,27.Oktober	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu zum Kolping-Weltgebets-
tag, anschl. kleine Umtrunk 
auf dem Kirchplatz 
18.00 Uhr: Rosenkranzandacht 
in St. Thomas Morus  
19.00 Uhr: Jugendmessfeier in 
St. Thomas Morus 
Montag,28.Oktober	
18.00 Uhr:Messfeier in Herz 
Jesu 
Dienstag,29.Oktober	
9.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Donnerstag,31.Oktober
11.00 Uhr: Stationsgottesdienst 
im Haus Jona 
D o n n e r s t a g , 31 . O k t o -
ber	
19.00 Uhr: Vorabendmesse zu 
Allerheiligen in St. Thomas 
Morus	  
Freitag,	1.November	
Allerheiligen
8.00 Uhr: Schülerwortgottes-
dienst in St. Thomas Morus 
9.30 Uhr: Hochamt in St. Tho-
mas Morus  
14.30 Uhr: Andacht mit Grä-
bersegnung auf dem neuen 
Friedhof 
15.30 Uhr: Andacht mit Grä-
bersegnung auf dem alten 	
Friedhof 
19.00 Uhr: Abendhochamt in 
Herz Jesu
Samstag,2.November	
Allerseelen 
9.30 Uhr: Allerseelenrequiem 
in Herz Jesu 
17.00 Uhr: Allerseelenrequiem 
in St. Thomas 
Sonntag,3.November	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 19.00 Uhr: Messfeier in St. 
Thomas Morus 

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 25. Oktober
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 29. Okt. 2024
18:30 Messfeier Kirche St. Josef 
Hausen
Mittwoch, 30. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 1. November
Allerheiligen
18.30 Uhr: Allerheiligenmesse 
Kirche St. Josef 
Samstag, 2. November
Allerseelen
18.00 Uhr: Allerseelenmesse 
mit Totengedenken Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 3. November
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
14.30 Uhr: Andacht mit Grä-
bersegnung Friedhof   

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche (Predigt Missionar Louis 
Kern). 
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet. 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus.
18.00 – 19.00 Uhr: Anbetungs-
abend in der Kirche. 
Montag, 28. Oktober
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus.
Dienstag, 29. Oktober
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Mittwoch, 30. Oktober
18.00 – 20.00 Uhr: Treff Inter-
national im Gemeindehaus.
Donnerstag, 31. Oktober
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Kaffee, Snacks, 
11.30 Uhr Orgelandacht.
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Silvia 
Acemi, Vorsitzende der AWO 
Obertshausen sowie die Be-
treuerin Barbara Olenik-Arndt 
und die erst kürzlich das Hel-
ferteam verstärkende Monika 
Jentzsch begrüßten neben den 
Teilnehmerinnen auch Stadt-
rat Rudolf Schulz im Bistro des 
Horst-Warnecke-Hauses an der 
Seligenstädter Straße.
Der ehrenamtliche Stadtrat 
reihte sich in die Schar der Ak-
tiven ein und beteiligte sich 
nach der einleitenden Begrü-
ßung samt Kaffee und Kuchen 
an zahlreichen Spielen, die 
die geistigen Fähigkeiten der 
Teilnehmer erhalten und das 
Wohlbefinden fördern sollen. 
Beispielsweise erfühlten alle 
Beteiligten in handflächen-
großen Säckchen verpackte 
Gegenstände. Von Schrauben 
über Reiskörner bis hin zu Per-
lenketten ertasteten die Teil-
nehmer Dinge des Alltags und 
förderten dadurch ihre hap-
tische Wahrnehmung. Beim 
anschließenden Singen, unter 
anderem dem Gospel „Er hält 
die ganze Welt in seiner Hand“ 
wurde nicht nur das Erinne-
rungsvermögen gefördert, son-

dern auch die Stimmung ge-
hoben. Anschließend kam die 
Buchstabenuhr zum Einsatz, 
deren Lettern die Grundlage 
für Städte- und Tiernamen bil-
deten. Durch die anschließen-
de Stuhlgymnastik wurde die 
Muskulatur gestärkt und wur-
den die Gelenke mobilisiert.
„Als Rentnerin wollte ich wei-
terhin aktiv sein und mich für 
andere Menschen engagieren“, 
verriet Monika Jentzsch eine 
Motivation für ihr Mittun und 

ihre Unterstützung in der De-
menzgruppe des Horst-Warne-
cke-Hauses, die allen Inter-
essierten offen steht und die 
schon seit längerem von Bar-
bara Olenik-Arndt, Edith Möl-
ler und Marlies Denker betreut 
wird.
„Das seit vielen Jahren be-
stehende Angebot der AWO 
Obertshausen ist ein wichtiger 
Bestandteil in der Unterstüt-
zung demenziell Erkrankter“, 
freute sich Schulz über das je-

den Freitag von 9 Uhr bis 12 
Uhr im Horst-Warnecke-Haus 
in der Seligenstädter Straße 43 
stattfindende Treffen. Infos 
über die Demenzgruppe so-
wie für Menschen, die ehren-
amtlich die Seniorinnen und 
Senioren bei der AWO Oberts-
hausen unterstützen möchten, 
aber auch über die weiteren 
Angebote der AWO Obertshau-
sen gibt es in der Zentrale in 
der Friedensstraße 26 und tele-
fonisch unter 06104 49484.

Demenzgruppe der AWO Obertshausen                  
präsentiert ihr Angebot

„Woche der seelischen Gesundheit“ bot eine gute Gelegenheit, Einblicke in                                        
segensreiche Arbeit zu gewähren

Rudolf Schulz, ehrenamtlicher Stadtrat (Mitte), Silvia Acemi, Vorsitzende der AWO Obertshausen 
(Zweite von rechts), Helferin Barbara Olenik-Arndt (rechts) und Besucherinnen beim Ertasten von 
Gegenständen. � (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Wer sagt 
denn, dass die Vorbereitung 
eines Traditionskonzerts, wie 
das über die Stadtgrenzen hi-
naus bekannte „Hausen singt“ 
nur Arbeit bedeutet? Der Chor 
84, ein Garant für virtuos vor-
getragene Stücke unterschied-
lichster Epochen wollte sich 
nicht mit den regelmäßigen 
wöchentlichen Proben zufrie-
den geben, sondern mal wie-
der auf Tour gehen und dabei 
seinen Spaß haben. Unter den 
Sängerinnen und Sängern 
hatte sich schnell ein Organi-
sationsteam gefunden, das ei-
nen gelungenen Tagesausflug 
auf die Beine gestellt hatte. So 
ging es mit dem Bus zunächst 
über die Landesgrenze nach 
Miltenberg. Unterwegs wurde 
ein üppiges Frühstücksbuffet 
von zwei Chormitgliedern ge-
spendet. Gestärkt folgte dort 
eine Schiffsrundfahrt auf dem 
Main mit tollen Ausblicken auf 
den Odenwald. Zum Mittag-
essen führte der Weg wieder 
zurück nach Miltenberg in die 
Faust-Brauerei. Eine Stadtfüh-

rung gewährte interessante 
Einblicke in die Stadtentwick-
lung im Laufe der Jahrhunder-
te. Wenn ein Chor auf Reisen 
ist, kommt das Singen natür-
lich nicht zu kurz. In beiden 
Stadtkirchen konnte der Chor 
sein Können mit gesanglichen 
Einlagen unter Beweis stellen. 
Die Rückfahrt führte noch 
zum Abendessen zu einem 
Weingut. Das abwechslungsrei-
che Programm, bei dem auch 
der Wettergott auf der Seite der 
Sängerinnen und Sänger war, 
bereitete allen viel Spaß. 
Der kam auch beim Probenwo-
chenende nicht zu kurz. Die 

knapp 30 Sängerinnen und 
Sänger um Dirigentin Stella 
Dörner begaben sich kürzlich 
in Klausur, um die Stücke für 
Hausen singt und das diesjäh-
rige vorweihnachtliche Sonn-
tagskonzert einzuüben. Vor 
Ort im Bürgerhaus nutzte man 
die Zeit, um intensiv an neuen 
Stücken oder an den Feinhei-
ten bereits begonnener Chor-
werke zu arbeiten. Der Spaß 
kam auch hier nicht zu kurz. 
In den konzentrierten Probe-
einheiten wurde gesungen und 
gelacht. Gemeinsame Mittages-
sen im Restaurant hielten Leib 
und Seele beisammen. In den 

wöchentlichen Proben bis zum 
Auftritt wird nun weiter an den 
Feinheiten gearbeitet.
Wer schon immer einmal auf 
den Brettern stehen wollte, die 
bekanntlich die Welt bedeuten, 
erhält hierfür nun die einma-
lige Chance sich dem Ziel in 
Stufen zu nähern. Es beginnt 
am 03.11.2024 mit dem Besuch 
von „Hausen singt“ im Bür-
gerhaus, dessen Titel bekannt-
lich mit dem Publikumssingen 
gleichzeitig Programm ist. In 
der Woche darauf stehen die 
Türen der Proberäume der Sän-
gerlust-Chöre ganz weit offen. 
So ist die bundesweite „Woche 
der offenen Chöre“ ab dem 04. 
November eine gute Gelegen-
heit, sich mitten in einen Chor 
zu setzen und unkompliziert 
nach erster Anleitung mitzu-
singen. Der Chor 84 Oberts-
hausen und der „you can! 
CHOR 2000“ der Sängerlust 
Hausen freuen sich über Inter-
essierte. Die Probenzeiten sind 
auf der Homepage des Vereins 
unter www.saengerlust-hausen.
de zu finden.�  (Foto: privat)

Chor 84 Obertshausen unterwegs                             
mit Bus und Schiff

Zusätzliches Probenwochenende als Vorbereitung auf Hausen singt 

Hausen (NZO) Am 3. Novem-
ber, um 17 Uhr findet im Bür-
gerhaus wieder das Oberts-
hausener Traditionskonzert 
„Hausen singt“ statt. Immer 
am ersten Sonntag im Novem-
ber lädt die Sängerlust 1883 
Hausen ein. Deren Chöre ha-
ben wieder einmal ein vielfälti-
ges Programm vorbereitet. 
Es darf sich wieder auf den „you 
can! CHOR 2000“ gefreut wer-

den. Unter der bewährten Lei-
tung von Peter Krausch berei-
tet sich der Chor seit Monaten 
darauf vor, dem heimischen 
Publikum bekannte Stücke 
der Pop- und Rockmusik in 
modernen Arrangements dar-
zubieten. Mehrstimmige und 
schwungvolle A-Capella-Musik 
verschiedener Jahrzehnte wer-
den wie gewohnt auf höchstem 
Niveau dargeboten. 

Der Chor ´84 Obertshausen, 
erstmals vor heimischem Pu-
blikum unter seiner neuen 
Leiterin Stella Dörner, greift 
an diesem Abend in musikali-
scher Hinsicht wieder einmal 
gekonnt auf Werke verschie-
dener Epochen zurück. Freuen 
sie sich auf die Ergebnisse der 
intensiven Proben der letzten 
Monate. Mit abwechslungs-
reichen Stücken, von der Ro-

mantik bis zu zeitgenössischen 
Kompositionen, wird das Pu-
blikum von den Sängerinnen 
und Sängern unterhalten.
Dieses Jahr ist mit den Main 
Singers ein Frauenchor aus 
Frankfurt zu Gast. Ebenfalls 
unter Leitung von Stella Dör-
ner, ergänzen die Sängerinnen 
das Programm mit ihrem brei-
ten Spektrum mehrstimmiger 
Stücke von Pop bis Klassik.

Für vielseitige Unterhaltung 
ist also bestens gesorgt. Doch 
„Hausen singt“ wäre sich nicht 
treu, wenn nicht das Publikum 
als größter Chor des Abends 
drei Lieder selbst singen dürfte. 
Die Sängerlust hat hierfür wie-
der Titel vorgesehen, die jeder 
kennt und zum Mitsingen ein-
laden. Dieses in der Region ein-
malige Ereignis sollte man sich 
nicht entgehen lassen.

Eintrittskarten zum Preis von 
12 Euro sind bei den Vor-
verkaufsstellen BücherTreff 
Obertshausen, Metzgerei Pi-
card sowie Hoffmann schrei-
ben, spielen, schenken erhält-
lich.

Ganz „Hausen singt“ im Bürgerhaus
Sängerlust-Chöre laden zum Traditionskonzert ein
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Hausen (NZO) Mit dem Wer-
fer- und Stoßer-Treff fand in 
Villmar der letzte Wettkampf 
der Saison statt. Ein letztes Mal 
in der Saison 2024 stellte sich 
erneut das Trio bestehend aus 
Bastian Soutschek, Felix Salz-
mann und Malte Zimmermann 
der Herausforderung einen 
Wettkampf mit nur Wurfdiszi-
plinen zu absolvieren. 
Bastian Soutschek konnte sich 
noch leicht gehemmt von der 
vergangenen Verletzung noch-
mals in der M30 stellen. Im Ku-
gelstoßen errang Bastian den 1. 
Platz mit dem persönlich schö-
nen Ergebnis von 10,01m. Im 
Diskuswurf kam er nahe an sei-
ne Saisonbestleistung und warf 
27,28m und sicherte sich den 
2. Platz. Beim Schleuderball 
stand am Ende des Wettkampfs 
wieder eine Weite über 40m 
für Soutschek auf der Urkunde. 

Er holte sich den 1. Platz mit 
41,67m, warf aber dennoch um 
einiges kürzer als seine Saison-
bestleistung. Im Steinstoßen 
holte sich Soutschek zum Ab-
schluss ebenfalls den 1. Platz 
mit 5,96m. 
Die Jugend war an diesem stark 
stark vertreten und die TGS 
stellte mit Felix Salzmann in 
der M14 und Malte Zimmer-
mann in der M13 zwei Athle-
ten. Für Felix begann der Tag 
mit dem Speerwurf. Trotz ei-
niger anfänglicher Probleme 
entwickelte sich der Speerwurf 
zum Erfolg. Mit einer Weite 
von 28,24m steigerte Felix sei-
ne persönliche Bestleistung aus 
dem Mai um knapp 7m mit 
dem 600g Speer und erreichte 
knapp das Podest auf dem 3. 
Platz. 
Unverschuldet verzögert in den 
Wettkampf stieg Malte beim 

Schleuderball ein. Den 800g 
Schleuderball warf Malte auf 
28,79m und holte sich den 1. 
Platz. Dieses Gewicht wird eher 
selten geworfen und war in 
dieser Saison die Premiere für 
Malte. Weiter ging es für Malte 
mit dem Speerwurf. Auch hier 
gab es leider Probleme mit der 
Wettkampfzeit und dadurch 

gab es keine optimale Vorberei-
tung für den Wettkampf. Mit 
einer Weite von 18,25m konn-
te Malte sich dennnoch über 
den 2. Platz freuen und feierte 
ebenfalls seine Saison Premiere 
mit dem 400g Speer. 
Felix mit seiner Riege derweil 
im Kugelstoßen gefordert. Mit 
8,96m sicherte sich Felix den 2. 

Platz und zeigte zum Abschluss 
nochmal eine gute Weite. 
Direkt nach Felix war dann die 
Riege von Malte beim Kugelsto-
ßen gefordert. Malte stieß sei-
nen besten Versuch auf 7,03m 
und bestätigte damit seine Sai-
sonbestleistung fast, es fehlten 
nur 4cm. Mit dem 2. Platz gab 
es einen weiteren Podestplatz 
an diesem Tag für die TGS. 
Ebenfalls aufs Podest warf sich 
Felix mit dem 1kg Diskus. Fe-
lix hatte mit dem Diskusring 
zu kämpfen, konnte aber di-
rekt im ersten Versuch seine 
beste Weite an diesem Tag mit 
24,81m erzielen und errang um 
12cm besser den 2. Platz. Beim 
Schleuderball lief es dann für 
Felix dennnoch besser als das 
persönliche Gefühl war. Felix 
warf mit 36,13m eine gute Wei-
te und holte sich auch hier Sil-
ber auf dem 2. Platz. 

Der Abschluss für Felix bildete 
das Steinstoßen. Felix stieß hier 
den 5kg Stein auf 9,02m und 
zeigte nochmal eine super Wei-
te, denn es fehlten nur ein paar 
Zentimeter zur Saisonbestleis-
tung. Der Lohn für diesen tol-
len Wettkampf war der 1. Platz 
in seiner Altersklasse. Malte war 
mit seiner Riege an diesem Tag 
diese letzte Aktive Riege beim 
Diskuswurf und überhaupt an 
diesem Wettkampftag. 16,58m 
mit dem 750g Diskus bedeu-
teten nach einem langen Tag 
nochmal den 2. Platz für Malte. 
Das TGS Trio errang an die-
sem Tag somit ausschließlich 
Podestplätze und konnte sich 
nochmals über neue persönli-
che Bestleistungen, bestätigte 
Saisonbestleistungen, gute Er-
gebnisse und einen gelungenen 
Saisonabschluss freuen.
� (Foto: TGS)

Erfolgreicher Saisonabschluss für TGS-Leichtathleten 
TGS Hausen beim Werfer- und Stoßer-Treff in Villmar

Obertshausen (NZO) So viel 
Aufregung hätte Finn Wiebel-
haus beim Finale des ADAC GT 
Masters auf dem Hockenheim-
ring nicht gebraucht. An bei-
den Renntagen musste er das 
Feld von hinten aufrollen und 
sorgte mit zahlreichen Über-
holmanövern für großen Jubel 
bei den 95.000 Zuschauern. Ab 
Mittwoch wartet der große Sai-
sonabschluss bei den FIA Mo-
torsport Games in Valencia.
Nach dem ersten ADAC GT 
Masters-Sieg auf dem Red Bull-
Ring wollte Finn Wiebelhaus 
beim Finale der Sportwagen-
serie nochmal überzeugen. In 
den freien Trainings legte er 
direkt stark los und fuhr Best-
zeit. Die Ausgangslage war viel-
versprechend, doch es folgten 
aufregende Renntage.
Im Qualifying am Samstag 
war die Strecke halbtrocken, 

Wiebelhaus setzte auf profi-
lose Slickreifen und lag da-
mit leider falsch. „Wir hatten 
die Hoffnung das die Strecke 
schneller abtrocknet. Am Ende 
hat es nicht ganz gereicht, 
nun müssen wir von hinten 
das Bestmögliche herausho-

len“, zeigte sich der 18-Jährige 
kämpferisch. Mit einem per-
fekten Start machte Finn im 
Rennen direkt Boden gut und 
hatte nach nur wenigen Run-
den zahlreiche Plätze gut ge-
macht. Letztlich holte er zehn 
Ränge auf und übergab seinen 

Mercedes AMG-GT3 als Sieb-
ter an seinen Teamkollegen 
Jannes Fittje. Der verteidigte 
den Rang bis ins Ziel. Belohnt 
wurde Wiebelhaus für seine 
Aufholjagd mit der schnellsten 
Rennrunde.
Am Sonntag gab es leider eine 

Wiederholung. Durch ein in-
ternes Missverständnis bei der 
Reifenmontage vor dem Qua-
lifying wurde die Zeit seines 
Teamkollegen gestrichen und 
er musste ebenfalls vom Ende 
des Feldes starten. Als Elfter 
übernahm Wiebelhaus  den 
Supersportler vom Haupt Ra-
cing Team. Bis ins Ziel legte der 
Obertshausener nochmal nach 
und fuhr bis auf Platz sechs 
nach vorne. 
„Die Rennen waren mit die 
Spannendesten im gesamten 
Saisonverlauf. Darauf hätte ich 
natürlich gerne verzichtet. In 
den beiden Rennen haben wir 
insgesamt 19 Positionen auf-
geholt, das zeigt, was im Nor-
malfall möglich gewesen wäre. 
Abschließend bin ich trotzdem 
zufrieden mit meiner ersten 
Saison im ADAC GT Masters. 
Wir sind direkt mit einem Po-

destrang in Oschersleben ge-
startet und haben ein Rennen 
gewonnen. Leider haben wir 
am Wochenende jedoch die 
Chance auf Platz drei in der Ge-
samtwertung verpasst. Super 
ist aber der Gewinn der Team-
wertung, das ist der verdiente 
Lohn für alle Beteiligten“, fasst 
der Förderpilot des ADAC Hes-
sen-Thüringen e.V. zusammen.
Direkt vom Hockenheimring 
tritt Finn Wiebelhaus die Reise 
nach Valencia an. Dort startet 
er als deutscher Vertreter bei 
den FIA Motorsport Games. 
Das Megaevent des Motorsports 
findet in diesem Jahr in Spani-
en statt. Dabei treten Sportler 
aus verschiedenen Ländern in 
unterschiedlichen Disziplinen 
an und transportieren den 
olympischen Gedanken in den 
Motorsport. Finn startet im GT 
und GT-Sprint Wettbewerb. 

Finn Wiebelhaus mit doppeltem Comeback
Starke Aufholjagd beim ADAC GT Masters auf dem Hockenheimring

Die Debütsaison endete mit einem packenden Rennen auf dem Hockenheimring. � (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) In jedem 
Jahr lädt die Stadt Obertshau-
sen zum Volkstrauertag ein, 
ebenso in diesem. Am Sonn-
tag, 17. November, werden die 
Toten aller Kriege durch eine 
Gedenkstunde geehrt. Zu die-
sem Anlass versammeln sich 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
Vertreterinnen und Vertreter 
der Vereine und Gremien an 
den Ehrendenkmälern des ört-
lichen Friedhofs. Bisher war es 
üblich, dass es am Volkstrau-
ertag eine Veranstaltung in 
Obertshausen und eine weitere 
in Hausen auf den jeweiligen 
Friedhöfen gab. Ab sofort soll 
diese Veranstaltung nun in 
einem neuen Konzept zusam-
mengelegt werden: ein Veran-
staltungsort, 60 Minuten Zeit. 
So bekommt ein wichtiges 
Thema mehr Zeit und die Ge-

denkstunde kann ehrwürdiger 
gestaltet werden. Und so lädt 
der Magistrat der Stadt Oberts-
hausen ab diesem Jahr Inter-
essierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu einer gemeinsa-
men Trauerstunde auf einem 
Friedhof der Stadt ein.
„In diesem Jahr werden wir 
auf dem Alten Friedhof in 
Obertshausen beginnen“, in-
formiert Bürgermeister Manu-
el Friedrich. Der Beginn der 
Gedenkstunde ist um 11.30 
Uhr in der Trauerhalle des 
Friedhofs am Rembrücker Weg 
und endet mit der Kranznie-
derlegung am dortigen Ehren-
mal. Die Stadt Obertshausen 
lädt dazu ein, teilzunehmen 
und einem leider immer noch 
aktuellen und wichtigen The-
ma sowie den Opfern zu ge-
denken.

Volkstrauer-
tag nun vereint in                                     

einer Gedenkstunde
Einladung an alle Interessierten: 17. Novem-
ber auf dem Alten Friedhof Obertshausen

Obertshausen (NZO) Die Stadt 
Obertshausen lädt mit ihrem 
Fachdienst Landschaft und 
Spielraum für Samstag, 2. No-
vember, gemeinsam mit Hes-
senForst zur ersten Baumpf-
lanzaktion im hinteren Bereich 
des Waldparks Sainte-Geneviè-
ve-des-Bois (Tempelhofer Stra-
ße 22-24) ein. Willkommen 
sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Interessierte, die sich 
aktiv für den Erhalt der Wälder 
einsetzen möchten.
Warum gehandelt werden 
muss: Die Wälder in Deutsch-
land stehen vor einer nie da-
gewesenen Herausforderung. 
Der Bundeswaldbericht 2021 
zeigt die schweren Schäden der 
vergangenen Dürrejahre deut-
lich auf: Rund 277.000 Hektar 
Wald, vor allem nicht stand-
ortgerechte Nadelwälder, sind 
stark geschädigt oder komplett 
abgestorben. Das entspricht ei-
ner Fläche, die größer ist als das 
Saarland oder etwa dreimal so 

groß wie Berlin.
Für die Aktion in Obertshausen 
wurde eine Fläche in der Nähe 
des Spielplatzes Waldpark aus-
gesucht. In den vergangenen 
Jahren sind dort aufgrund von 
Trockenheit und des Befalls 
durch den Eichenprachtkäfer 
zahlreiche Bäume abgestorben, 
weshalb diese gefällt werden 
mussten. Nun sollen auf rund 
2.000 Quadratmetern wider-
standsfähige, heimische Bau-
marten wie Linden und Kasta-
nien gepflanzt werden.
Treffpunkt ist am Samstag, 2. 
November, um 9 Uhr im Ein-
gangsbereich des Waldparks 
Obertshausen. Die Aktion wird 
auch bei schlechtem Wetter 
durchgeführt. Es wird darum 
gebeten, dass alle Teilnehmen-
den festes Schuhwerk tragen. 
Für eine kleine Verpflegung vor 
Ort ist gesorgt.
Warum Bäume wichtig sind: 
Bäume binden Kohlendioxid 
und wandeln es in Sauerstoff 

und Biomasse um. Sie tragen 
wesentlich zur Regulierung des 
regionalen Klimas bei, indem 
sie Wasser verdunsten und im 
Sommer kühlend wirken so-
wie den Waldboden vor Aus-
trocknung schützen. Bäume 
erhöhen den Wasserrückhalt 
in der Landschaft, fördern 
die Humusbildung und bie-
ten Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen. Ihre positiven Effekte 
machen sie unverzichtbar für 
unsere Umwelt.
Die Organisatoren freuen sich 
auf zahlreiche helfende Hände, 
die gemeinsam mit ihnen ein 
Zeichen für die Natur setzen 
und Obertshausen grüner ma-
chen.

Erste Baumpflanzaktion im Wald-
park Sainte-Geneviève-des-Bois

Für alle Interessierten am 2. November

Mein Job & Ich

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Der Kauf neuer

Qualitäts-Fenster und -Haus-

türen muss wohl überlegt sein

, empfiehlt Winfried Sommer.

Nicht nur die aktuellen Anfor-

derungen der Energieeinspar-

verordnung müssen berück-

sichtigt werden, auch der

persönliche Stil und das Sicher-

heitsbedürfnis soll Beachtung

finden. Eine positive Energieef-

fizienz bedeutet weniger Ener-

gieverbrauch. Dies schont nicht

nur den eigenen Geldbeutel,

sondern auch die Natur. Spätes-

tens die Heizkostenabrechnung

des letzten Winters bringt es an

den Tag: Das eigene Heim hat

Energielecks. „Zum Fenster raus

heizen“ sagt der Volksmund

nicht ohne Grund, denn häu-

fig sind alte, einfach verglaste,

schlecht wärmegedämmte

Fenster und undichte Rahmen

die Schwachstellen. Daher ist

jetzt der optimale Zeitpunkt,

einen Fenstertausch vorzuneh-

men und so dem Geldbeutel

und der Umwelt etwas Gutes zu

tun. Der Einbau von modernen

Energiesparfenstern senkt aber

nicht nur die Heizkosten und

den CO2-Ausstoß. Neue Fens-

ter bringen auch mehr Licht,

Einbruchschutz und ein Wohl-

fühlklima in die eigenen vier

Wände.

Qualitäts-Wärmeschutz- und

Sicherheits-Haustüren spielen

eine wichtige Rolle, wenn es

um die Sicherheit und Energie-

einsparung Ihres Hauses geht.

Neueste Sicherheitstechnik

gehört bei unseren Qualitäts-

Haustüren dazu mit manuellen

Mehrfachverriegelung sowie

automatischen. Deshalb senken

wärmegedämmte Qualitäts-

Fenster und -Haustüren sehr

stark die Heizkosten, in Verbin-

dung mit dem 15% Bafa-Förde-

rungszuschuss, werden die Kos-

ten erheblich gesenkt.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster, - Haustüren und

Überdachungsprogramme aller

Art, wie beispielsweise Terras-

senüberdachungen, Vordächer,

Wohnungsabschlusstüren, Car-

ports und Rollläden.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung. Tel. 0 6 1 0

6 / 7 3 3 2 4 4 oder 0 1 7 1 / 6 5 1

2 4 4 0, www.fenster-sommer.de

Anzeige

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Weniger Heizkosten – mehr Wohlfühlklima Foto: Sommer Fenster

Kreis Offenbach (NZO) Wer 
direkt bucht, spart mehr: Un-
ternehmen mit Sitz im Kreis 
Offenbach haben wieder die 
Möglichkeit, sich für die Karri-
eremesse meet@frankfurt-uni-
versity einen Stand zu Sonder-
konditionen zu sichern. Die 
hochschuleigene „meet@“ zählt 
zu den größten und erfolgreichs-
ten Hochschulmessen in Hessen. 
Im kommenden Jahr findet sie 
am Dienstag und Mittwoch, 17. 
und 18. Juni, auf dem Campus 
der Frankfurt University of Ap-
plied Sciences statt.
Die Veranstaltung bietet Betrie-
ben eine ideale Plattform, um 
mit Studierenden ins direkte 
Gespräch zu kommen und sie 
über berufliche Perspektiven 
sowie konkrete Jobangebote im 
eigenen Unternehmen zu infor-
mieren. Auch Kooperationen zu 
wissenschaftlichen Abschlussar-
beiten oder Praktika sind für den 
akademischen Nachwuchs von 

Interesse. Ein Messestand hilft 
zudem, den eigenen Bekannt-
heitsgrad zu steigern und die 
Fachkräfte von morgen schon 
früh auf sich aufmerksam zu ma-
chen.
Bei der Buchung profitieren in-
teressierte Unternehmen einmal 
mehr von der strategischen Part-
nerschaft zwischen Standort Plus 
und der Frankfurt UAS. Lokale 
Betriebe erhalten Sonderkondi-
tionen für Einzelstände sowie 
für eine Beteiligung am Stand-
ort-Plus-Gemeinschaftsstand 
„Regionale Wirtschaft“ während 
des zweiten Messetages. Wer sich 
bis zum 31. Dezember für eine 
Teilnahme entscheidet, sichert 
sich darüber hinaus einen Früh-
bucherrabatt. Detaillierte In-
fosper E-Mail an standortplus@
kreis-offenbach.de. 
Hintergrund: Anlässlich von 
Standort Plus – dem gemeinsa-
men Wirtschaftsförderkonzept 
des Kreises Offenbach, der 13 

Kommunen, der IHK Offenbach 
am Main und der Kreishand-
werkerschaft Stadt und Kreis 
Offenbach – sind der Kreis und 
die Frankfurt University of Ap-
plied Sciences im Oktober 2017 
eine strategische Partnerschaft 
eingegangen. Die Zusammenar-
beit soll Unternehmen unkom-
pliziert Zugang zu Hochschul-
wissen ermöglichen und ihnen 
Ansprechpersonen für Fragen 
wie zu Innovation, Digitalisie-
rung und Personalmanagement 
vermitteln. Daraus hervorge-
gangen sind bereits erfolgreiche 
Beratungsreihen und Informa-
tionsveranstaltungen sowie 
eine Vielzahl von individuellen 
Forschungskooperationen, be-
rufspraktischen Semestern und 
Abschlussarbeiten von Studie-
renden mit und in Unternehmen 
aus dem Kreisgebiet. Weitere In-
fos unter www.standortplus.de/
Wissenschaft-stärkt-Wirtschaft 
abrufbar.

Die Fachkräfte von Morgen finden
Unternehmen erhalten Frühbucherrabatt für Messestände 

auf der „meet@“

Kreis Offenbach (NZO) Jetzt 
sind frische und kreative Ideen 
gefragt: Die Frankfurt University 
of Applied Sciences (Frankfurt 
UAS) lädt Schülerinnen und 
Schüler, Auszubildende sowie 
Studierende aus dem Kreis Of-
fenbach ein, an ihrem zweitä-
gigen „UrbanCircular Hack“ 
teilzunehmen. Gemeinsam mit 
Wissenschaftlerinnen, Wissen-
schaftlern und Studierenden der 
U!REKA-Partnerhochschulen 
sowie jungen Menschen aus der 
Mainmetropole suchen die Teil-
nehmenden innovative Lösun-
gen für aktuelle Herausforderun-
gen. Im Mittelpunkt steht am 
Mittwoch und Donnerstag, 13. 
und 14. November, eine Circular 
Society. Dieses Gesellschaftsmo-

dell zielt darauf ab, lineare Wirt-
schafts- und Konsummuster zu 
durchbrechen und nachhaltiges, 
kreislauforientiertes Handeln in 
allen Bereichen zu verankern.
Die U!REKA European Universi-
ty ist eine transnationale Allianz 
von vier Hochschulen für An-
gewandte Wissenschaften, zwei 
Universitäten und 24 externen 
Akteuren, die gemeinsam den 
Wandel zu klimaneutralen Ge-
sellschaften gestalten wollen. 
Der Kreis Offenbach ist assoziier-
ter Partner der Allianz. Darüber 
hinaus verfolgt er im Rahmen 
von Standort Plus – dem gemein-
samen Wirtschaftsförderkonzept 
des Kreises, der 13 Kommunen, 
der IHK Offenbach am Main und 
der Kreishandwerkerschaft Stadt 

und Kreis Offenbach – eine stra-
tegische Partnerschaft mit der 
Frankfurt University of Applied 
Sciences. Diese Kooperation soll 
Unternehmen unkomplizierten 
Zugang zu Hochschulwissen 
ermöglichen und ihnen direk-
te Fachkontakte für Fragen zu 
Innovation, Digitalisierung und 
Personalmanagement bieten.
Der Hackathon in englischer 
Sprache findet ganztägig vor 
Ort in Frankfurt statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmel-
dungen sind unter www.frank-
furt-university.de/de/forschung/
forschen-in-europa/urbancircu-
lar-hack/ möglich. Nähere Infor-
mationen gibt es per E-Mail an 
standortplus@kreis-offenbach.
de. 

Wie handelt eine Gesellschaft 
nachhaltig

Hackathon für junge Leute 

www.rheinmainverlag.de
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